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Gircn 32 Kilometer nördlich) von Zaleszezyfi Kegt am Serethfluffe das Eleine

Dorf Ulaszkowce, das durch feine Julimeljen berühmt it. Seit der Erbauung der

Eifenbahnen in Galizien haben dieje Mefien an Bedeutung verloren, aber in früheren

Zeiten bildeten fie — vor Allem in ethnographifcher Bezieyung — eine Sehenswirdigfeit

eriten Ranges. Neben den europäifchen Kaufleuten fonnte man da Typen aus dem fernten

Afien in ihren phantaftifchen und malerischen Trachten jeden. Gegenwärtig bildet Die

Meffe einen wichtigen Markt für den Getreide-, Wolle- und Spiritushandel. Oftlich von

Baleszezyfi paffiren wir bei der Drtfehaft Grödet den tiefen Cafion des Sereth- umd

bei UScie Bisfupie den des Niczlawabaches.

 

 

Felspartie von Uryez im Bezirke Strhj, Rarpathen.

Unweit von Useie Bisfupie erbliden wir ein neues Landjchaftliches Element, das

bei der Oberflächengeftaltung der Hochebene jehr in die Augen fällt. Es ift das ein fürm-

Licher Hügelzug, der zwifchen Sinföw und der leßtgenannten Stadt nach Ruffiich-Befjarabien

Hiniberftreicht. Man fieht auf den erjten Blick, daß er mit den podolifchen Erofionsformen

nicht3 Gemeinfames hat und gewiffermaßen auf das Plateau aufgefest zu fein jcheint. Er

befteht aus fogenannten jarmatifchen Ablagerungen, aljo Relicten jener Seen, die die Periode

der theilweifen Ausjühung und des allmäligen Verichtvindens der MediterranMeere aus

diefer Gegend bezeichnen. Etwas Gnnkiches wiederholt fich weiter öftlich. Bei Podfamier in

der Nähe der Stadt Brody beginnt ein jchöner bewaldeter Hügelzug, der den Hangvollen

Namen Mivdobory (Honigwälder) führt und fich auf das ruffiiche Gebiet bis in die Gegend

von Kamieniec Podolski exftret. In geologifcher Beziehung ftellt er ein farmatisches Kalkriff

dar, das aus Bryozoen-, Serpulen- umd anderen follilen Thierichalen zufammengejeßtift.


